
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz, Großebersdorf, 
Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, Schüptitz, 

Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen
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www.sunfactory-weida.de

Fliesencenter Pistor
Frießnitz, Tel. 03 66 03 / 6 26 30

A

www.malermeister-heilmann.de

Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Mehrmarken-

werkstatt

Anmeldung 
zur

GEBURTS-
VORBEREITUNG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen
• optimale Beratung bei Ihnen vor Ort
• für jede Umzugsgröße das passende Fahrzeug
• für ALLES den richtigen Karton ... und das mietfrei!
• Einsatz moderner Außenlifte (Verleih mit Personal mgl.)
• fachgerechte Montage von Möbeln und Küchen - inkl. Anschluss
• Wohnungsberäumung & umweltgerechte Entsorgung
• Möbeleinlagerungen möglich

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Bundesverband Möbelspedition
und Logistik (AMÖ) e.V.

AMÖ

Querstraße 11 · 07570 Weida
Tel.: 036603 / 4 31 21 
www.kraft-hausmeisterservice.de

- Haus + Boden + Kellerordnung
- Wohnungsauflösung - entrümpelung
- Wohnungsreparaturen aller Art
- Winterdienst

Leistungen:Leistungen:
• Ziegel-, Schiefer-, Flach- und Blechbedachung

• Dachstühle, Carports und Vordächer

• Dachreparaturen (mit 24h-Notdienst)

• Dachpflege- und Wartungsarbeiten

• Blitzschutzanlagenbau

• Sanierung von Schornsteinköpfen

• Dachdämmung

• Asbestsanierung nach TRGS 519

www.wagner-bedachung-weida.de
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Umzüge … 
... mit allem, was dazu gehört

In- und Auslandsumzüge

Möbel- und 
Küchenmontagen

Packservice

Lagerung

Quellenstraße 2

07570 Weida

www.speditionroth.de

kostenfreie Service-Nummer: 0800-1102020
Wir wünschen allen

Leserinnen und 
Lesern ein gesundes

neues Jahr!



Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 / 5 9080 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE
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Weida-Liebsdorf, ruhige Lage,
2-Zimmerwhg. Dachge-
schoss  zu verm., 61 qm,
Bad mit Wanne, AR in der
Wohnung, Keller & Stellplatz
vorhanden, Miete:  300,00
EUR zuzügl. 130,00 EUR
NK, keine Maklerprovision
fällig, Anfragen unter Immo-
bilien Richter, Tel.: 036603-
648034 oder 0173-3792320
oder unter www.immobilien-
richter.com  

Mansardenwohnung in Weida,
Karl-Marx-Str. 6, 90,6 m2,
neu san., ab sofort prov.-frei
zu vermieten. Kü., WZ, SZ,
KiZ, gr. Bad m. Wa. u. Du.,
Stellpl. u. Garage b. Bedarf
vorh., KM 400,- € + NK. 
Tel. 036603/62456 

Schloßstr. 1, 1. OG, helle 2-R-
Whng., 47 m², 230 € KM +
NK, Balkon, Laminat, Kü./
Bad m. Fenster, sonnig,
ruhig, gepflegt. 
Tel.: 0173-3933735,
036603/61795 

Kleinanzeigen

TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG
17.02. - 24.2.2014

(Schulferien)

Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

RÖTHEL´S
JEANS - SHOP

07570 Weida · Geraer Str. 5
Tel: 03 66 03 / 60 79 90

Schauen Sie mal rein - es lohnt sich!
Montag - Freitag 9.30 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr · Samstag 9.30 - 12.00 Uhr

WINTERSCHLUSSVERKAUF
vom 20.1. - 1.2.2014

�Winterjacken - 30 % z.B. 89,95 € 62,95 €
�Pullover - 30 % z.B. 59,95 € 41,95 €
�Hemden +

Blusen - 20 % z.B. 49,95 € 39,95 €
Topaktuelle Einzelteile bis 50% reduziert!

innen- und außenputze
wärmedämmfassade
altbausanierung
bauwerksabdichtung
betonsanierung
sandstrahlarbeiten
industriebodenbeschichtung
estrichbau
mauertrockenlegung mit chromstahlplatten 
+ diamantseilsägetechnik
stahlbetonarbeiten
baumeister- und rohbauarbeiten
diamantsäge- und bohrarbeiten

thomas-müntzer-straße 8
07589 münchenbernsdorf

telefon 03 66 04/8 83 - 0
telefax  03 66 04/8 83 50

E-Mail: o-r-bautenschutz@t-online.de  http://www.o-r-bautenschutz.de

o+r 
bautenschutz 
gmbh

bautenschutz
gmbh

GRÄFFAUTO
SERVICETHOMAS GRÄFF

EU-NEUWAGENVERKAUF
In den Nonnenfeldern 11 07570 Weida
Tel. 03 66 03 - 46 24 5 Mobil: 0174 - 95 93 141

Liebe Tierfreunde,

Kater Moritz ist im wahrsten
Sinne ein Schmusekater. Der
rot-weiße Kater kam zu uns,
weil sein Herrchen verstorben
ist. Er ist im Jahr 2005 gebo-
ren, kastriert und geimpft.

Katze Rosalie
Diese dreifarbige Glückskatze
wurde in Meilitz gefunden, sie
ist kastriert und geimpft und
sucht ein liebevolles Zuhause.
Die Finder haben ihr den Na-
men Rosalie gegeben.

Danksagung für Ihre Spenden im Jahr 2013
Der TSchV Weida e.V. und das Tierheim Weida wünschen
allen Tierfreunden ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr
2014.
Wieder ist ein Jahr vergangen, viele Tiere  fanden bei uns lie-
bevolle Aufnahme und konnten zu 95% weitervermittelt wer-
den. Das liegt hauptsächlich an dem guten Gesundheitszustand,
in dem sich die Tiere befinden.
Dies, liebe Tierfreunde ist auch Ihr Verdienst. Durch Sie konn-
ten wir einen Teil der laufenden Kosten zur Genesung der Tiere
einsetzen. Im Namen aller leidtragender Tiere ein großes Dan-
keschön an alle Geld- und Sachspender: 
Viele Jahre werden wir von Herrn Tierarzt Kreuzberg und
dem  Fressnapf in Gera, Berliner Str. 181 unterstützt,
ebenso von Frau Kätzel aus Weida, Tierarzt Petzold, Ju-
welier Maier und Dr. Gert Hoyer.  
Danke an die vielen privaten Spender, die uns trotz der Krisen
immer gewogen sind: Familien und Einzelpersonen - hier
Fam. Eitel; Fam. Strohscher; Fam. Pole; Fam. Kludig; Fam.
Döring; Franke Sandra; Simbeck Helge; Schärf Renate; Häuse
Gudrun; Riedel Reinhild; Wieschalla Ingrid; H/F Hopf; H/F
Berger; H/F Pabst; H/F Kaste; Herr Voil; Herr und Frau Pi-
piorke; Sattler Rosemarie; Goldhardt Ruth; Pfeiffer Harald;
Wittwar Monika; Erbengemeinschaft Prüßner.
Danke auch an die Firma: Heizung und Sanitär (HSE) in
Weida; Firma Niendorf aus Gera; Malermeister Meier und
Gerberkeller aus Weida.
Wir können nicht oft genug Danke der Druckerei Wüst sagen.
Durch Sie ist es möglich, die Tiere schnell zu vermitteln und
wichtige Informationen an alle Haushalte unverzüglich wei-
terzugeben.

Mit freundlichen Grüßen,
Das Tierheim-Team Weida und der TSV Weida e.V.
www.tierheim-weida.de

Gern geben wir unser Spendenkonto hier bekannt: 
Geraer Bank e.G. / KTN: 5503515 / BLZ: 83064568

DER TIERSCHUTZVEREIN
WEIDA INFORMIERT



Kleinanzeigen
Verm. i. Weida, Greizer Str. 17,
san. 2-RW, ca. 55 m2, DG,
Bad + WC, Zentralh., 
Miete 220,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Schöne 2- und 4-R.-Whng. in
Gera Zentrum zu vermieten.
Tel. 0365/34026 o.
0151/22140556

Weida, Greizer Str., san. 
helle 2- od. 2 1/2-DGW m.
Einbaukü., Bad m. Wa. + 
Einbaum. ab sofort zu 
vermieten. KM 350,- € bzw.
370,- € + NK. Bei Bedarf 
Garage mgl. 
Tel. 036603/600915, AB an,
wochentags ab 21.00 Uhr

Gewerberäume – Büro – 
Platz der Freiheit 4 in Weida
zu vermieten, 80 qm, 
einzugsfertig, Anfragen 
unter Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com 

Vermiete ab 1.3.2014 san. 
1-R.-Whng. mit Balkon in
Weida, Joliot-Curie-Str. 12.
KM 160,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Suche Ein-, Zwei- oder Mehr-
familienhaus zum Eigenan-
kauf in Weida und
Umgebung. Eigentümer, Mie-
ter können wohnen bleiben
da zur Vermietung gedacht.
Bitte alles, auch sanierungs-
bedürftig, anbieten. Tel.
0179/1089014 (sms oder
rufe zurück)

Gewerberäume von 10 m2 bis
120 m2 in Weida, J.-Curie-Str.
13 zu vermieten. Ideal f.
Handel, Handwerk, Büro o.
Hobby. Günst. Miete, 
Tel. 0171/4231835
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Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.

Im gesegneten Alter von 97 Jahren 
verstarb unsere liebe Tante

Frau

Erna Dölz
geb. Weck

* 13.9.1916          † 1.1.2014

Nachdem wir in aller Stille Abschied genommen
haben, möchten wir uns auf diesem Wege für die 
erwiesene Anteilnahme herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Personal vom 
Pflegeheim Burkersdorf für die gute Betreuung und
dem Bestattungshaus Francke für die Unterstützung.

In stiller Trauer
Helga Bergmann und Familie
Karin Fischer und Familie
Volkmar Dölz und Familie
im Namen aller Anverwandten

Burkersdorf und Weida, im Januar 2014

Jahre des Glücks gingen zu Ende.

Wir werden sie nie vergessen.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 
meiner Schwester und 
unserer Tante

Frau

Marga Scheffel
* 22.5.1933                   † 19.12.2013

In stiller Trauer 
Anneliese Roth
im Namen aller Angehörigen

Wolfsgefärth, im Januar 2014

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am
Samstag, dem 18. Januar 2014 um 14.00 Uhr
in der Kirche zu Sirbis statt.

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Gartenfreund

Alfred Both
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

Kleingartenverein „Goldene Aue“
Wünschendorf/Cronschwitz

Dezember 2013

Stets bescheiden, allen helfend,
so hat jeder dich gekannt.
Ruhe sei dir nun gegeben,
hab’ für alles vielen Dank.

an alle, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt unserer Haus-
ärztin Frau Dipl.-Med. Sabine Funke für
die jahrelange gute Betreuung, dem
Pflegeteam vom DRK in Hohenleuben,
dem Kreiskrankenhaus Greiz, vor allem
der ITS.

Wir danken auch dem Bestattungshaus
Lippold in Hohenleuben, Frau Löffler
für die tröstenden Worte zum Abschied
sowie Heikes „Raststübel“ für die gute
Bewirtung.

Im Namen aller Hinterbliebenen

Uve, Andreas und Steffen

Harry
Engelbrecht

Hohenölsen, 
im Januar 2014

D
A
N
K
E

Danksagung
Der Weg des Lebens ist zu Ende,
vorbei ist aller Schmerz.
Still ruhen deine fleißigen Hände
und Frieden hat dein liebes Herz.

Alfred Both
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
die mir durch stillen Händedruck, lieb geschriebene
Worte und Geldspenden entgegengebracht wurden,
ist es mir ein Herzensbedürfnis, allen Verwandten,
Freunden und Nachbarn zu danken.
Mein besonderer Dank gilt der Hausgemeinschaft,
den Arbeitskollegen und Gartenfreunden sowie
Herrn Dr. Birnkammerer, dem Pflegedienst „Pflege
daheim“ Frau Dörfer und Herrn Francke für seine 
tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Hildegard Both
im Namen aller Angehörigen

Wünschendorf, im Januar 2014

einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.

Minijobber 
für Hausmeistertätigkeit gesucht.

Tel.: 0171/6708647

Brigitte Juppe

Herrenkonfektion
Am Weidaer Tor 2 • 07955 Auma

Telefon: 03 66 26/2 04 02
- Wir führen auch Übergrößen ! -

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

IMMOBILIENHMSERVICE
Dipl.-Ing. (FH) Heinz Müller 
Mittelstr. 2, 07570 Weida 

Tel. 03 66 03 / 6 29 75
Hausverwaltung

Betriebskostenabrechnung
Wertgutachten 

Miethöhegutachten



Geraer Str. 31, 4-Zimmer-
Maisonette Whg., 2. OG mit
Balkon + Stpl. Gepflegtes, 
ruhiges Haus, ca. 85 m², 
395 € KM + NK. Bezug ab
03/14, Besichtigung möglich! 
Tel. 036603/62142

Weida, 2-Zimmerwohnung 
mit 57 qm zu verm., Balkon,
(alte AWG altersgerechte
Wohnungen), 1.OG, 
Miete: 250,00 EUR zuzügl.
130,00 NK, Anfragen unter
Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com  

Schöne sanierte 1-Raum-WE,
ca. 40 qm, im EG, in Weida,
Neustädter Str. 40 ab sofort
für 260,- € warm zu vermie-
ten. Tel. 0174/7333173 

4-R.-Whng. in Weida, Karl-
Marx-Str. 6, 1. OG, 97,3 m2,
neu san., Bad m. Du., kpl.
Laminat, Kü. gefliest, ab 
sofort zu vermieten. Stellpl. 
u. Garage b. Bedarf vorh.,
KM 440,- € + NK. 
Tel. 036603/62456 

2-Raumwohng. in Weida,
schöne Lage Nähe Zentrum,
san., ca. 60 m2,  mit EBK,
Stellpl. i. Grundst.
Tel. 036603/62280

Weida, 3 Zimmerwohnungen
(Wallstr.) von 80 bis 90 qm
zu vermieten, Balkon o. 
Terrasse vorhanden, 
Laminatboden oder textiler
Belag, Mietpreis kalt zw.
300,00 EUR & 350,00 EUR,
Anfragen unter Immobilien
Richter, Tel.: 036603-648034
oder 0173-3792320,
www.immobilien-richter.com  

2-Raumwohnung in Weida, 
ca. 50 m² mit eingebauter
Küche, Wohnstube mit Lami-
natboden, Bad mit Wanne,
zentrumsnah, 2. Stock ab 
sofort zu vermieten.
Tel. 0176/21187566 
ab 18 Uhr

Im Altenpflegeheim Burkers-
dorf ist ab sofort eine
schöne helle Einraumwoh-
nung zu vermieten:
DG 40,14 m²
Bad mit Dusche und WC, 
Miete + NK: 273,83 €,
Aufzug und PKW-Stellplatz 
vorhanden. Nähere Aus-
künfte erhalten Sie unter: 
Tel.:  036603/52457

Etage zu vermieten
160 m2, 2. OG, Stellplatz,
Markt 8, Weida. 
Tel. 036603/42357

Kleinanzeigen
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Wir nehmen Abschied von 
meiner lieben Schwester, 
unserer Tante und Nichte

Frau

Bärbel Stephan
geb. Fromm

* 14.4.1949                          † 19.12.2013

In stiller Trauer
Angelika Fromm
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Januar 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

Danksagung

In den schweren Stunden des Abschieds
durften wir noch einmal erfahren, wie viel
Achtung und Wertschätzung meinem 
lieben Ehemann, unserem guten Vater,
Schwiegervater, Opa, Sohn, Bruder,
Schwager und Onkel

Herrn

Pawel Theobald
geb. 29.6.1951                    gest. 6.12.2013

entgegengebracht wurden.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Verwandten,
Nachbarn, Bekannten und seinen ehemaligen 
Arbeitskollegen für die erwiesene Anteilnahme durch
Wort, Schrift, stillen Händedruck, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie letztes Geleit recht herzlich 
bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Francke für die Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
Eva Theobald
im Namen aller Angehörigen

Nonnendorf, im Januar 2014

Danksagung 
Die Erinnerung ist das einzige Paradies, 
aus dem wir nicht vertrieben werden können. 

Charles Dickens 

Herzlichen Dank sagen wir all denen, 
die unsere liebe Entschlafene 

Ingeborg Dietzsch geb. Sommer
kurz vor Weihnachten auf ihrem letzten Weg 
begleitet bzw. uns ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise entgegengebracht haben. 
Wir danken herzlich allen Verwandten und Bekannten,
ihren einstigen Schulkameraden/-innen und ebenso
den ehemaligen Arbeitskollegen und -kolleginnen 
von WETRON-Weida. 

In stiller Trauer 
Karsten Dietzsch 
Markus Dietzsch und Familie

Teichwolframsdorf und Greiz, im Januar 2014 

Danksagung

für die Begleitung beim Abschied
von unserer lieben Mutter, Oma
und Uroma

Anna Knorbien
* 16.2.1922         � 20.12.2013

In den Stunden des Abschieds durften wir 
erfahren, wie viel Liebe und Anerkennung unserer
lieben Entschlafenen entgegengebracht wurde.
Wir danken allen, die uns ihr Mitgefühl in so 
herzlicher und vielfältiger Weise bekundet haben.
Unser Dank gilt auch Herrn Diakon Eichhorn 
und dem Bestattungshaus Francke, die uns 
durch ihre trostreichen Worte und Unterstützung
den Abschied erleichtert haben.

Ein herzliches Danke sagen
die Kinder Siegfried Laube und Regina Kaiser
im Namen aller Angehörigen

Im Januar 2014, Rudolstadt und Weida.

Das sind die Starken des Lebens,
die unter Tränen lachen,
ihr eigenes Leid verbergen
und andere glücklich machen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Vater und Schwiegervater

Herrn

Wolfgang Vollhardt
geb. 26.7.1951         gest. 12.1.2014

In stiller Trauer

Matthias und Sandra
Thomas und Christin
im Namen aller Anverwandten

Burkersdorf und Weida, im Januar 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

Nicht das Trauern, nicht das Weinen,
stellt den Wert des Menschen dar,
ganz allein ist das entscheidend,
was der Mensch den Seinen war.

Frau

Helga Böhme
geb. Halweg

* 4.5.1934                     † 13.1.2014

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Tochter Karla Hößelbarth 
und Ehemann Gunder
ihre Enkel
Maria Trommer
Nadine Baum mit Adrien
Susann Hößelbarth mit Marco
Daniel Hößelbarth mit Christiane
sowie ihre Urenkel
Mico, Luca, Jenny und Miro
im Namen aller Angehörigen

Burkersdorf, im Januar 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

Wohnen am Stadtrand 
von Weida:

Modernes Einfamilienhaus
mit hochwertiger Ausstattung,

großzügiges Grundstück in
ruhiger, individueller Lage 
zu verkaufen. Interessiert? 

Rufen Sie an! 
T&C Frau Klotz

0365/5516586 oder 
0160/95215723

Hausmeisterdienste 
Kurierdienst

Hans-Jürgen John
Tel. 036603 / 4 18 33

Mobil: 0171 / 6 70 86 47 



Kleinanzeigen
Vermiete oder verkaufe sehr
preiswert ruhige, helle 3-R.-
Whng. in Weida, 72 m2, 
Laminat, gr. Bad m. Wa., 
kl. Grünanlage im Innenhof
direkt v. Whng. über 2 Trep-
penstufen zu erreichen.
Stellpl. Tel. 0152/56281101 
ab 19 Uhr

Sonnige Whng. in Weida-
Liebsdorf, 80,14 m2, Kü., Bad
m. Wa. u. Du., WZ, SZ, Gä-
stez. zu verm. 370,- € inkl.
Pkw-Stellpl. + NK, 1 MM
Kaution. Tel. 036603/43149

Weida, Platz der Freiheit, 
4-Zimmer-Maisonettenwhg. 
mit 105 qm zu vermieten,
amerik. Wohnküche, 
Laminatboden, Keller &
Stellplatz vorh., Anfragen
unter Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com  

Am Markt in Weida
mod. 1-RW, 23 m2, Nebenge-
lass, Vollwärmeschutz, ab
1.4.14, ggf. früher zu vermie-
ten. Miete 195,- € warm. 
Tel. 0365/35435

4-Zi.-Whng., Kü., Diele, 
Duschbad, 72 m2 in Weida,
Greizer Str. ab 1.3.14 zu 
vermieten. KM: 380,- €+ NK. 
Tel. 02232/45283

2-R.-Einliegerwhng. in Wolfsge-
färth zu verm., 58 m2, Kü., Bad
m. Fe., Bad m. Fußbodenhzg.,
für alt und jung gut geeignet,
gern m. Haustier, gute Ver-
kehrsanbindung, KM 250,- €
+ 100,- € NK. 
Tel. 0170/1944349

2 Zi.-Whng. mit Küche, Bad,
Diele, Abstellraum, 46,5 m2,
Grundstücksnutzung, An der
Papiermühle 1/3, Weida zu
vermieten. Tel. 036603/62985

Weida, 3-Zimmerwohnung
Dachgeschoss ab sofort zu
verm., extravagante Woh-
nung, 88 qm, Stellplatz
vorh., Bad mit Wanne & sep. 
Dusche, offene Wohnküche, 
Laminat u. Steinboden, sep.
AR in der Wohnung mit
Waschmaschinenanschluss,
Miete: 430,00 EUR zuzügl.
NK, Anfragen unter 
Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com          

Ladenräume (65 m2) im 
Zentrum vom Weida zu 
vermieten. Mietpreis VB. 
Tel. 036603/43092

Kleingartenanlage „Weida-
tal“, Garten günstig abzuge-
ben. Auch im Sommer zum 
Wohnen geeignet. 
Tel. 036603/42449

Garten in Wünschendorf
Kleingartenanlage „Wein-
berg" mit massiver Laube 
wegen Umzug abzugeben.
Tel. 036603 88445

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628
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Weinet nicht, ich hab’ es überwunden,
bin erlöst von Schmerz und Pein.
Denkt an mich in stillen Stunden,
lasst mich in Gedanken bei euch sein.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Ursula Tews
geb. Knoll

* 6.7.1931              † 24.12.2013

In stillem Gedenken
Karin Raudeliunas und Ehemann Alois
im Namen aller Anverwandten

Gera und Weida, im Januar 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien-
kreis statt.

Stets bescheiden, allen helfend,
so hat jeder dich gekannt.
Ruhe sei dir nun gegeben,
hab’ für alles vielen Dank.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Sohn, unserem
Neffen und Cousin

Herrn

Rudolf Beier
* 21.1.1957          † 8.1.2014

In stiller Trauer

Deine Mutter Liane Beier
im Namen aller Anverwandten

Wünschendorf, im Januar 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Wir haben
... weniger Platz
... weniger Schlaf
... weniger Freizeit

... aber dafür
3.580 Gramm mehr Glück!

Unser Sohn Johannes Peter Dietz erblickte 
am 24. Dezember um 21:00 Uhr das Licht der Welt.

Die glücklichen Eltern 
Michael Theilig und Nicole Dietz

Wir danken allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die uns zu unserer

Eisernen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken ein große Freude bereitet 
haben.
Ein besonderes Dankeschön gilt unseren 
Kindern und Enkeln mit Familien für den
schönen Tag sowie Frau Landrätin 
Schweinsburg, Herrn Bürgermeister Beyer
und Herrn Pfarrer Schäfer für Ihren Besuch,
der „Frühschoppenrunde“ für die 
musikalische Umrahmung und der Gaststätte 
„Zum Aumatal“ für die sehr gute Bewirtung. 

Hannelore & 
Günther Kummer

Weida, im Januar 2014

GG AA SS TT HH OO FF   
LL EE DD EE RR HH OO SS EE
07589 Lederhose · Hauptstr. 10
Telefon: 03 66 04/ 26 63

Öffnungszeiten: 
Die. - Sa. von 11.00 - 14.00 und 17.00 - 22.00 Uhr

So. 11.00 - 22.00 Uhr · Montag Ruhetag

• täglich Mittagstisch und Abendbrot
• 1. + 3. Wochenende im Monat Karpfen

• kalt/warmes Buffet
• hausgebackener Kuchen

Wir wünschen unseren Gästen 
ein gesundes neues Jahr.

Anfahrt von Weida über Gewerbegebiet Hopfenberg oder Neuensorga.

PDW
Personaldienste Weida

PDW

Hauswirtschaftliche und 
Gastronomische Dienste
Tel.: 036603 – 4 00 77

0152 – 22 96 45 62

07980 Berga   gegenüber Sparkasse/Netto-Markt Bahnhofstr. 21
Tel.: 036 623 - 23 555 „Altes Postamt“

Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

Strafrecht Erbrecht
Arbeitsrecht      Ehe- und Familienrecht

Fachgeschäft 
für Computer, Technik, Navigation 

Kommunikation und Entertain
Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida im Ford-Autohaus Freund 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 14.00 - 17.00 Uhr  
sowie nach Absprache

Telefon: 03 66 07 / 2 02 84 · Mobil D1: 0179 / 4946728
Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de



Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 19.01.14
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz
10:00 Uhr, Burkersdorf 13:30 Uhr, Schüptitz 13.00 Uhr 
Montag, 20.01.14
Weida 19:30 Uhr: Diskussion im Kirchkaffee: „Pilgern nach
Santiago de Compostella auf der Via de la Plata“ –
ein Erfahrungsbericht mit Herrn Rothacker, Gera
Sonntag, 26.01.14
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Schömberg 08:30 Uhr, Sirbis
10:00 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr; Steins-
dorf 10:00 Uhr Familiengottesdienst
Mittwoch 29.01.14
Weida 14:30 Uhr Frauenkreis
Freitag 31.01.14
Weida 19:00 Uhr Empfang der Ehrenamtlichen
Sonntag, 02.02.14
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst mit AM; Gottesdienste: Steinsdorf
17:00 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Schüptitz
13:30 Uhr; Weida 17:00 Uhr Liederabend: auf Flügeln des Ge-
sangs mit Walter Grimm, Toni Sehler, Propsteikantor Kabjoll. 
Sonntag, 09.02.14
Weida 09:30 Uhr Familientag – die Bibel entdecken; JOSEF:
Angeber – Sklave – Minister, einschl. Mittag und Kaffee bis
ca 15:30 Uhr
Weida: Erwachsenentaufkurs und Gesprächskreis über die
wichtigsten Themen des christlichen Glaubens, 
Beginn: 24. Februar 2014 19:30 Uhr Weida

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr
Kinderkreis Sirbis, Köckritz, Burkersdorf – 
Sonnabend, 25.01.14, 10:00 Uhr Sirbis 
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 7 Donnerstag, 14:30 Uhr,
Klasse 8 16:00 Uhr
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf: 
Donnerstag, 23.01.14 17:00 Uhr, die neu Konfirmierten sind
besonders herzlich eingeladen. 
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
22.01.14 14:00 Uhr Seniorenkreis 04.02.14 14:00 Uhr
23.01.14 13:30 Uhr    Johanniter     05.02.14 13:30 Uhr
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
24.01.14 15:00 Uhr Seniorenkreis
31.01.14 15:00 Uhr Gottesdienst 

Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
27.01.14, 14:30 Uhr      
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchenchor
Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohenölsen don-
nerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion Urban

www.seat-muehlbauer.de

Mich bringt nichts aus der Ruhe –
entspannt bleiben im Alltag

Autogenes Training
Neuer Kursbeginn: 23.1. - 27.3.2014

donnerstags 18.30 - 19.30 Uhr
(10 Einheiten; 80,00 € pro Person

mit Krankenkassenbezuschussung) 

www.ergotherapie-weida.de

Praxis für Ergotherapie 
Susan Rother 
Wallstr. 14 · 07570 Weida 
Tel: 03 66 03/64 69 86 

Arbeiterwohlfahrt Weida
Platz der Freiheit 6

Veranstaltungsplan Januar 2014 
Di 21.1. 14.00 Uhr Raten und Knobeln
Mi 22.1. 12.00 Uhr Skatspiel
Do 23.1. 14.00 Uhr Beweglichkeit beim Älterwerden

(Fr. Liese)
Di 28.1. 14.00 Uhr Buchlesung (Herr Selle)
Mi 29.1. 12.00 Uhr Skatspiel
Do 30.1. 11.00 Uhr Karpfenessen – Strößwitz
Gäste sind uns herzlich willkommen!

Kleinanzeigen
Trockenbau-, Maler- und Fuß-
bodenarbeiten, sauber und
preiswert. Tel. 0174/7333173

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur
Übergabe, Malerarbeiten,
Hausmeisterdienste, 
Tel. 036625/169803, 
Handy 0160/95488952
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AWO-Senioren 
besuchten 

Weihnachtsmärkte 
Auch im Dezember kamen die
reiselustigen Senioren der AWO
Weida voll auf ihre Kosten. Am
10.12. ging es per Bus nach Nürn-
berg. Dort wurde das Flussfahr-
gastschiff „für gehobene An-
sprüche“ Adriana bestiegen. 
War man anfangs überrascht,
mit einem Schiff einer bulgari-
schen Reederei mit bulgarischer
Besatzung zu fahren, so wurde
man aber sehr schnell auf das
Angenehmste enttäuscht. Das
2011 von einer niederländischen
Werft erbaute und 2012 in
Dienst gestellte Schiff entsprach
allen Ansprüchen und die Be-
satzung sprach sehr gut deutsch. 
Auf der Fahrt von Nürnberg
wurden bis zur Mündung des
Main-Donau-Kanals in die Do-
nau bei Kehlheim 9 Schleusen
passiert, die das Schiff 19 bis 24
Meter hochhoben bzw. absenk-
ten. Die gewaltigen Schleusen-
Bauwerke beeindruckten sehr,
auch wenn nur einige Durch-
schleusungen beobachtet wer-
den konnten, da das Schiff auch
nachts unterwegs war. Mit Ra-
dar-Ortung ist das ja heute kein
Problem mehr. Eine umfangrei-
che und interessante Stadtrund-
fahrt in Regensburg mit Blick
zum Weihnachtsmarkt bei Start
und Ziel am Dom zeigte eine
Stadt mit vielen historischen
Gebäuden und einer sehr regen
Bautätigkeit an vielen Stellen.
Dann ging es wieder zurück
nach Nürnberg, zuerst durch 2
Schleusen auf der Donau und
dann wieder die 9 Schleusen
den Main-DonauKanal hinauf,
wobei auch die Wasserscheide
Schwarzes Meer (Donau) und
Nordsee (Main, Rhein) sogar
auf einer Kanalbrücke über-
wunden wurde. Abschließend
folgte noch eine große Stadt-
rundfahrt mit einem Besuch des
Christkindel-Marktes in Nürn-
berg, ehe der Abschiedsabend
an Bord der Adriana gefeiert
wurde. Dieser lief nach dem
„Traumschiff-Muster“ ab, mit
einem sehr umfangreichen Di-
ner und dem abschließenden
Aufmarsch der Köche mit den
Eistorten, die auch „Beleuch-
tung“ hatten. Ebenso gehörten
nach gleichem Muster Sekt-
empfang, Kapitänsempfang mit
Vorstellung der Offiziere, Tanz-
abend usw. zum Programm.
Diese erlebnisreiche Schiffs-
reise wird allen Teilnehmern in
bester Erinnerung bleiben. 
Die letzte Reise des Jahres führ-
te 2 Tage nach Zwickau, wo Mu-
seumsbesuche im Horch-Mu-
seum, Musik und Tanzabend
mit Stadtrundgang und Blick
zum Weihnachtsmarkt bei ei-
nem guten Hotel-Aufenthalt zum
Programm zählten. Es bleibt zu
hoffen, dass auch das Jahr 2014
wieder viel Abwechslung bietet,
für die man der Familie SeIle
und dem sehr rührigen Vorstand
der AWO-Senioren sehr dank-
bar sein kann. G. Kummer
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Ihre Änderungsschneiderei
wünscht allen Kunden ein gesundes neues Jahr 2014.

Ich biete einen Hol- und Bringedienst 
sowie schnelle und günstige Ausführung 

Ihrer Kundenwünsche.

Angelika Schierl-Bertel
Zum Tal 7
OT Burkersdorf
07570 Harth-Pöllnitz

036603 41478
0170 66 22 858

* Dächer * Treppen
* Türen * Tore
* Innenausbau 
* Balkongeländer
* Maurerarbeiten
* Herstellung und Reparatur

von Ziegeldächern

07819 Triptis/Thür. • Jahnstraße 6
Tel. 03 64 82 / 3 23 98 • Fax 3 28 98 • Funktelefon 01 71/3 60 03 81

• täglich Mittagstisch zu vernünftigen Preisen
• ausreichend Parkplätze vorhanden
• bis 80 Sitzplätze für Ihre Familien- oder Firmenfeiern
• Frei-Haus-Lieferung täglich         (Tagesessen à 3,90 €)
• Partyservice für Ihre Feier zu Hause
• Sa./So. Mittagstisch

5 Bratengerichte mit hausgemachten Thüringer Klößen à 6,- €
• Karpfen auf Vorbestellung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Fam. Heinz

SP    RTGASTSTÄTTE
„SV Blau-Weiß“ NIEDERPÖLLNITZ Am Bahnhof · 07570 Niederpöllnitz
Tel./Fax: 03 66 07 / 24 26 · Funktel.: 01 72 / 9 14 27 60 • www.sportgaststaette-blauweiß.de
Öffnungszeiten:  Mo. 11.00 - 15.00 Uhr · Di. - Fr. 11.00 - 14.30 Uhr + 18.00 - 23.00 Uhr

Sa. 11.00 - 23.00 Uhr · So. u. Feiertage 10.00 - 15.00 Uhr oder nach Absprache

Wir feiern das 
10-jährige 

Bestehen unserer
Theatergruppe 

„Spiel(w)mut“!!!!
Dies nehmen wir zum Anlass, Worte des Dankes an unsere Zu-
schauer und Sponsoren zu richten.
Einige von uns sind seit der ersten Stunde dabei und möchten
dieses Hobby nicht mehr missen. Unsere Aufführungen finden
großen Anklang und sind aus dem kulturellen Angebot unserer
Stadt nicht mehr wegzudenken.
Sehr viele Zuschauer kommen seit Jahren zu unseren Vorstel-
lungen und danken uns mit viel Applaus und dem Strapazieren
ihrer Lachmuskeln. Das bestärkt uns natürlich darin, neue
Stücke zu suchen, zu proben und aufzuführen.
Die immer wiederkehrende Frage: „Probt ihr schon ein neues
Stück und wann wird es aufgeführt?“ zeigt uns, dass ein großes
Interesse an dieser Art von Unterhaltung besteht.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei unseren Zuschauern für die
Treue, die sie uns seit vielen Jahren halten, ganz herzlich be-
danken. 
Unsere Aufführungen am 30. November 2013 im Bürgerhaus
Weida und am 1. Dezember 2013 im Kulturhaus Niederpöllnitz
wurden ebenfalls wieder zahlreich besucht und mit viel Applaus
bedacht. Bei dieser Gelegenheit möchten wir auch den Zu-
schauern aus Niederpöllnitz, die uns ebenfalls seit langer Zeit
treu geblieben sind, für ihr Interesse danken.

Bedanken möchten wir uns natürlich auch ganz herzlich bei un-
seren Helfern und Sponsoren, ohne die es nicht möglich wäre,
unsere Aufführungen in dieser Form darzubieten: Druckerei
Emil Wüst & Söhne, Fa. Bilfinger Mauell GmbH, Radio Käst-
ner, Service & Montageleistungen Mattisseck, Bühnen der Stadt
Gera, Dachdeckermeisterbetrieb Hans-Gerd Zirbel, Fa. Benno
Trampel, Weida-Info, Malerfachbetrieb Jörg Schremsdörfer,
Druckerei G. Raffke, Heimwerker-Eck K. Illguth.
Ein besonderer Dank gilt unserem Regisseur Wolfgang Jahn, der
viel Freizeit und Herzblut in unsere Proben und Aufführungen
steckt. „Unser Wolfgang“ ist ein Profi. Er stand und steht auf
vielen Theaterbühnen. Mc Murphy in „Einer flog übers Kuk-
kucksnest“,  Faust, Mephisto, Mackie Messer, Egon Olsen, 1975
an der Seite von Armin Mueller-Stahl im Film „Das unsichtbare
Visier“, sind nur wenige seiner großen Rollen. Er ist auch heute
im Ruhestand noch ein „gefragter Mann“. Er weiß genau, wie er
uns führen und anleiten muss, um das Beste aus jedem ‘rauszu-
holen.
Danken möchten wir ebenfalls unserem Vereinsvorsitzenden und
Mitspieler Bodo Jänicke. Auch er ist seit der ersten Stunde dabei
und hat auf Anregung von Karl-Heinz Pfannenschmidt diese
Theatergruppe ins Leben gerufen. Seit einigen Jahren baut er in
seiner knapp bemessenen Freizeit alle Kulissen in Handarbeit
selbst. Sei es eine Wand, eine Treppe oder Geländer. Bodo be-
kommt alles hin. 
Wir danken aber auch unseren Familienangehörigen, die Ver-
ständnis für unser Hobby aufbringen und uns oft selbst tatkräf-
tig zur Seite stehen.
In den letzten Jahren sind leider einige Mitspieler aus dienstli-
chen oder gesundheitlichen Gründen ausgeschieden.
Wir suchen dringend noch männliche Mitspieler. 
Bitte Männer, meldet Euch !!!! 
Da wir Laienspieler sind, muss man keine Bühnenerfahrung
oder besondere Talente mitbringen. Spaß am Spiel und die Be-
reitschaft, einmal wöchentlich zu proben, sind die Vorausset-
zungen, die wirklich wichtig sind.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns weiterhin die Treue hal-
ten und verbleiben mit den besten Wünschen für das Jahr 2014.

Petra Zwetsch – Tel. 036603/41498
Theaterverein „Spiel(w)mut“ Weida

Laienspielverein 
zu Weida in Thüringen

Weidas Ritter bitten um Hilfe
Höret, edles Volk! Das neue Jahr hat begonnen und mit ihm
kommen viele Projekte und Vorhaben auf die Ritter der Oster-
burg zu Weida zu!
So wollen die Rittersleute einen Unterstand für ihr Holz er-
richten, ebenso, wie sie ihre Schmiede für die kommende
Saison flottmachen möchten. Doch dazu fehlt ihnen etwas
ungemein wichtiges – nämlich Holz. Gesucht wird daher Ab-
rissholz zur baulichen Wiederverwendung, also Balken (etwa
12 cm x 12 cm), sowie Schalholz und Schwartenbretter. 
Das Ganze sollte möglichst kostenfrei sein, um den Trans-
port kümmern sich die Ritter. Wenn also einer aus euren Rei-
hen jenes zur Verfügung hat, so möge er sich bitte unter
folgender Nummer 0178/6271717 (Ronald Scheibe), melden. 
René Richter, Pressesprecher

– Anzeige –

OTWA – 
engagiert auch in

2014 in der Region
Gera,  14.01.2014. Die OTWA
Ostthüringer Wasser und Ab-
wasser GmbH hat ein Herz für
Gera, Weida und für die Region.
Sie engagiert sich für Kinder und
Jugendliche, für sozial schwa-
che, bedürftige und behinderte
Menschen, für ehrenamtlich En-
gagierte, für Kulturinteressierte,
für Sportler und für Wasserrat-
ten natürlich.  
„Gesellschaftliches Engagement“,
betont OTWA-Geschäftsführer
Gerald Fiß, „ist für uns keine
Pflichtaufgabe. Aber es ist eine
Herzenssache, dass wir verschie-
dene Projekte, so auch die Wei-
daer Fundgrube oder das Zeu-
lenroda Meeting unterstützen.“
Insbesondere liegt dem Um-
weltdienstleister hier die Unter-
stützung von jungen Nach-
wuchstalenten am Herzen. Den
jungen Talenten wird somit ein
würdiger Rahmen gegeben ihr
Können unter Beweis zu stellen
und sich vor sportbegeistertem
Publikum zu  präsentieren.
Seit 2003 ist die OTWA als
Dienstleister und Partner des
Zweckverbandes Wasser/Ab-
wasser Mittleres Elstertal für
eine verlässliche Trinkwasser-
versorgung und umweltgerechte
Abwasserentsorgung zuständig.
Gesellschaftliches Engagement
ist in den Unternehmenszielen
des Dienstleisters fest verankert.
Deshalb können nach wie vor
Veranstalter von sportlichen oder
gesellschaftlichen Höhepunkten
auf die Unterstützung des Um-
weltdienstleister zählen.
Wenn es ums Wasser geht, ist
die OTWA in ihrem Element.
Also engagiert sie sich hier be-
sonders: zum Beispiel mit dem
Schauwasserwerk im Botani-
schen Garten Gera, das die tech-
nischen Abläufe der Trinkwas-
seraufbereitung für kleine und
große Besucher verständlich ab-
bildet – und damit die tägliche
Arbeit der OTWA. Gemeinsam
mit dem Museum für Natur-
kunde Gera lässt die OTWA
„Wasser erleben“. 
Auch der Brunnen im Geraer
Küchengarten sprudelt dank des
OTWA-Einsatzes jedes Jahr
aufs Neue. 
In Zeulenroda-Triebes konnte
auch mit Unterstützung der Veo-
lia Stiftung die Stadtbachkas-
kade, früher Geröllfang eines
ausgedienten Abwasserpump-
werkes, umgestaltet und renatu-
riert werden. Dank eines Infor-
mations- und Kommunikations-
zentrums wurde die Solquelle
Auleben für Besucher attrakti-
ver. Dazu beigetragen haben
auch hier die Veolia Stiftung
und die OTWA. 
„Laufen mit Herz“, der Köstrit-
zer Werfertag, der Powertriath-
lon sind Beispiele für die sport-
liche Seite der OTWA. 
Mit der Veolia-Bühne im Hof-
wiesenpark und der verlässli-
chen Unterstützung für das The-
ater Gera-Altenburg demonstrie-
ren die OTWA und Veolia ihre
Verbundenheit mit der Kultur in
der Region. 
Unterstützt wird auch die Re-
gelschule „Otto Dix“ in Gera.



Einladung
zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 
des FC Thüringen Weida e.V.
Am Dienstag, dem 25. Februar 2014, 18.30 Uhr findet in der
Gaststätte „Zum Aumatal“ die außerordentliche Mitglieder-
versammlung mit Vorstandsneuwahl des FC Thüringen
Weida e.V. statt.
Dazu sind alle Vereinsmitglieder herzlich eingeladen.

Mit sportlichen Grüßen
Volker Wengler – 1. Vorsitzender

Weida nach starker Leistung Zweiter
Greiz, Weida und Silbitz punktgleich –

Thüringer Hallenmeisterschaft – Vorrunde in Saalfeld 

Sechs Mannschaften aus der Landesklasse Ost traten in der Drei-
felderhalle in Saalfeld (Gorndorf) an, um den Turniersieger zu er-
mitteln, welcher an der Endrunde in Hildburghausen teilnimmt.
Weida musste gleich im ersten Spiel gegen die hallenerprobten
Greizer antreten und ging durch Kai Schumann in Führung. Bei
einem aussichtsreichen Überzahlangriff gelang leider das 2:0 nicht.
Lott glich für Greiz aus und Gneupel erzielte nach einem Weidaer
Abwehrfehler den Siegestreffer. 
Mit sehr guten Paraden und klugem Aufbauspiel gefiel Torwart
Hendrik Penzel, was sich auch im weiteren Turnierverlauf fort-
setzte. 
Gegen die von Ralf Prieger trainierten Silbitzer bot Weida eine
starke Leistung und gewann mit 2:0. Es war die einzige Niederlage
der in der Halle stark auftrumpfenden Silbitzer, die zunächst durch
Strobel den Pfosten trafen. Aber dann ging der FC Thüringen durch
Ronny Kolnisko in Führung, Christian Gerold gelang das spielent-
scheidende 2:0.  
Gegen Grün-Weiß Blankenhain gelangte Weida durch zwei Tore
von Tom Diepold auf die Siegerstraße. Blankenhain kam kurz vor
dem Abpfiff nur noch zum Anschlusstreffer. 
Den acht eingesetzten Weidaer Akteuren war gegen Gastgeber Saal-
feld die wachsende Freude am Hallenspiel anzusehen, denn es lief
nun immer besser. Gerolds Führung glich Saalfeld aus, aber post-
wendend traf Schumann zur erneuten Führung. Nach Dörflers 2:2
dann drei Weidaer Tore in Folge durch Gerold, Kolnisko und Stan-
kowski. Saalfeld konnte noch einmal auf 5:3 verkürzen, aber Die-
pold stellte den alten Abstand wieder her – Endstand 6:3.
Greiz hatte durch ein 9:0 gegen Bad Lobenstein den Grundstein
zum Turniersieg gelegt. Auch die Schützlinge von Jens-Uwe Pen-
zel hatten gegen die nur mit einem Wechselspieler angetretenen
Männer vom Koseltal keine Mühe und siegten mit 6:1. Kolnisko,
Gerold, und zweimal Schumann stellten das Ergebnis auf 4:0, ehe
die Lobensteiner ihren einzigen Turniertreffer erzielten. Zwei Tore
von Sebastian Görler führten zum 6:1-Endstand. 
Im letzten Turnierspiel unterlag Greiz gegen Silbitz mit 0:1, so dass
am Ende alle drei Teams auf 12 Punkte kamen. Greiz wurde mit
16:3 Toren Turniersieger und fährt nach Hildburghausen. Weida
kam als zweiter auf 17:7 Tore und Silbitz wurde Dritter mit 12:6
Treffern. 
Für Weida spielten: Hendrik Penzel; Tom Diepold (3 Tore), Sebas-
tian Görler (2), Christian Gerold (4), John Heilmann, Markus Stan-
kowski (1), Ronny Kolnisko (3), Kai Schumann (4)

Weida, den 11.01.2014, Volker Georgius

Spielplan:
1. VfR Bad Lobenstein – SG FC Lok Saalfeld 0 : 3
2. FSV GW Blankenhain – SV Elstertal Silbitz/Crossen 1 : 3
3. SG 1.FC Greiz – FC Thüringen Weida 2 : 1
4. VfR Bad Lobenstein - FSV GW Blankenhain 0 : 1
5. SG FC Lok Saalfeld - SG 1. FC Greiz 0 : 2
6. V Elstertal Silbitz/Crossen - FC Thüringen Weida 0 : 2
7. SG 1. FC Greiz - VfR Bad Lobenstein 9 : 0
8. SG FC Lok Saalfeld - SV Elstertal Silbitz/Crossen 3 : 4
9. FC Thüringen Weida - FSV GW Blankenhain 2 : 1

10. VfR Bad Lobenstein - SV Elstertal Silbitz/Crossen 0 : 4
11. FC Thüringen Weida - SG FC Lok Saalfeld 6 : 3
12. FSV GW Blankenhain - SG 1. FC Greiz 1 : 3
13. FC Thüringen Weida - VfR Bad Lobenstein 6 : 1
14. SG FC Lok Saalfeld - FSV GW Blankenhain 5 : 2
15. SV Elstertal Silbitz/Crossen - SG 1. FC Greiz 1 : 0
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Familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„Zur Altstadt“
Mittagstisch von 11.00 - 14.00 Uhr

Thüringer Hausmannskost
Für Kinder gratis: 

1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Putenrollbraten mit Klößen 6,00 €
Rinderroulade mit Klößen 8,50 €
Sauerbraten mit Klößen 7,00 €
u.v.m.

Tel. 03 66 03 / 4 25 77

Büro Weida
Neustädter Str. 51 · 07570 Weida

Tel./Fax: 03 66 03 / 71 64 25
www.jahn-wachdienste.de

Motorsägenlehrgänge
zum Erwerb des Motorsägenscheines nach GUV - V C51
entsprechend den Richtlinien der landwirtschaftlichen 
Berufsgenossenschaft.
Durchführungsdaten: 14. + 15.02.2014, 8.00 - 15.00 Uhr

14. + 15.03.2014, 8.00 - 15.00 Uhr
Durchführungsort: Weida
Anmeldungen unter: 
Forstbüro Matthias Ciecka, 
Dipl.-Forsting. (FH)
Zeulenrodaer Str. 33 · 07958 Hohenleuben
Tel./Fax: 036622/583261· Funktel.: 0170/2722774
E-Mail: matthias.ciecka@t-online.de

durchgehend Mo - Do. 9.30 - 17.00 Uhr, 
Fr. 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Parken möglich - Konditorei Fehre, Mittelstr.

SAISONRÄUMUNG
Winterware stark 

reduziert

Mode Rendezvous
Firma O. Purfürst · Inh. B. Mischek

Weida · Rosenstr. 11 · � 036603/62370

3
6

 –
5

8

Neues vom FC Thüringen WeidaJohanniter-Unfall-
Hilfe-e.V. übernimmt

Trägerschaft der 
Kindertagesstätte

„Kleeblatt“ 
in Hohenölsen

Trägerschaft ab 01.01.2014
besiegelt

Gera. Mit der Auflösung der
Verwaltungsgemeinschaft Leu-
batal ist der Weg für die Einge-
meindung in die Stadt Weida
freigegeben. So konnte die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe-e.V. Gera
zum 01.01.2014, nach konstruk-
tiven Gesprächen und Verhand-
lungen, eine weitere Kinderta-
gesstätte als freier Träger über-
nehmen.
Die Kindertagesstätte bietet ak-
tuell 30 Kindern Platz, die unter
der Obhut von fünf Erzieherin-
nen liebevoll betreut werden.
Neben der normalen Kinderbe-
treuung können, auf Grund von
zwei beschäftigen Heilpädago-
ginnen, auch Kinder mit erhöh-
tem Förderbedarf versorgt werden.
Die Mitarbeiterinnen sind mit
der Entscheidung der neuen
Trägerschaft durch den Johanni-
ter-Unfall-Hilfe-e.V. sehr zu-
frieden und freuen sich auf eine
gute Zusammenarbeit.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

– Anzeige –

INJOY ist „gut“
Dorsten, 27.12.2014 Pünkt-
lich nach Weihnachten und
zur Saison der „guten Vor-
sätze“ für das kommende
Jahr stellt Stiftung Warentest
die Ergebnisse des aktuellen
Fitnessstudiotests vor. Gete-
stet wurden sieben überre-
gionale Ketten.
INJOY ist Testsieger gemein-
sam mit Kieser Training, das
sich speziell auf das Rücken-
training konzentriert, jedoch
keine Kurse anbietet.

INJOY ist mit
„gut“ getestet
worden und
konnte vor al-
lem im Rahmen der Trai-
ningseinführung, dazu zählt
unter anderem die Beglei-
tung der Mitglieder während
der ersten Trainingseinhei-
ten, und bei der Ausstattung
punkten. Stiftung Warentest
resümiert: „Die teuren Stu-
dios sind die besten“. „INJOY
steht für qualitatives und ge-
sundheitsorientiertes Mus-
keltraining an Geräten und
im Kursbereich. Das Beson-
dere dabei ist der Mensch.
Unseren Mitgliedern möch-
ten wir eine optimale Betreu-
ung durch sehr gut aus-
gebildete Trainer bieten. 
Nur so können wir ein siche-
res und effektives Training für
alle Altersgruppen und ge-
sundheitlichen Ansprüche
bieten“, so Bettina Langwald,
Unternehmenskommunika-
tion INJOY. INJOY ist derzeit
mit mehr als 160 Studios in
Deutschland vertreten und
zählt 200.000 Mitglieder. 



Die „Tischtennis-Hochburg“ Weida 
meldet sich wieder zurück

Tischtennis – Mini – Meister in Weida gesucht!
Für Mädchen und Jungen bis 12 Jahre heißt es jetzt wieder:

„Aufgepasst und Mitgemacht“
bei der Neuauflage der Mini-Meisterschaft im Tischtennis.

Die Tischtennis-Mini-Meisterschaft findet am 
Sonntag, dem 26.01.2014 um 9.00 Uhr
in der Kammerer-Turnhalle in Weida statt.

Ausgerichtet wird die nunmehr 24. Auflage der TT-Meisterschaft von der Ju-
gendsportkoordinatorin Sozialraum „Nord“ in Zusammenarbeit mit dem TUS
Osterburg 90 Weida, Abt. Tischtennis und der Stadtverwaltung Weida, SB
Kita/Jugend/Sport. 
Die bundesweit durchgeführte Aktion wird vom Deutschen Tischtennis Bund
gefördert und in Weida besonders durch die Geraer Bank e.G. und die Firma
Sport-Ortlepp Weida unterstützt. Auf die Sieger warten Pokale und viele
schöne Preise. Außerdem erhält jeder Teilnehmer als Auszeichnung den of-
fiziellen Aufkleber und die besten Mädchen oder Jungen eine Urkunde. 
Die besten Vier können sich dann über weitere Entscheide bis zum Bundes-
finale qualifizieren. Gespielt wird zunächst in Gruppen „Jeder gegen Jeden“
in den Altersklassen bis 8 Jahre, bis 10 Jahre und 11/12 Jahre. Die Gewin-
ner ermitteln danach im K.o.-System den Stadtmeister 2012 der Mädchen
und Jungen. Teilnehmen dürfen nur Kinder, die vorher an keiner offiziellen
Tischtennisveranstaltung teilgenommen haben. 
Doch bevor am Samstag die „Minis“ ihre Meister ermitteln, schlägt die Stunde
für die „Großen“ ... am
Freitag, dem 24. 01. 2014 um 14.00 Uhr beim Tischtennis-Junior-Cup

ebenfalls in der Kammerer-Turnhalle
Gespielt wird zu ähnlichen Bedingungen wie bei den „Kleinen“ in den Alters-
klassen 5. – 8. und 9. – 12. Klasse getrennt nach Jungen, Mädchen und vor
allem auch getrennt nach Aktiven/Nichtaktiven.
Ziel dieser Veranstaltung ist es, analog der Tischtennis-Mini-Meisterschaft
Kinder und Jugendliche als begeisterte Tischtennisspieler zu gewinnen oder
vielleicht sogar ein Talent zu entdecken.
Die Veranstalter freuen sich auf zahlreichen Besuch und hoffen natürlich auch
an beiden Tagen auf ein breites und vor allem leistungsstarkes Starterfeld. 
Meldelisten und Ausschreibungen liegen in den Schulen aus. 
Jeder Teilnehmer möchte bitte Turnschuhe und wenn möglich Tischtennis-
schläger mitbringen!

gez. S. Müller – SB Kita/Jugend/Sport

Heute feiern die Eheleute Ingrid und Dietmar Jahn 
im Ortsteil Steinsdorf ihren 50. Hochzeitstag. 
Dazu gratuliert Ihnen die Stadtverwaltung Weida 
sehr herzlich.

Ebenfalls heute feiert Herr Erhard Röder seinen 
80. Geburtstag.
Auch dazu gratulieren wir herzlich!

Nachträglich gratulieren wir allen Seniorinnen und 
Senioren, die seit dem Jahreswechsel Geburtstag hatten, 
insbesondere:

Frau Erna Böttcher (98.)
Herrn Erich Spittel (94.)
Frau Ilse Seidemann (92.)
Frau Walli Mucha (85.)
Frau Irmgard Mädel (85.)
Frau Eva-Maria Löwe (80.)
Frau Hedwig Weiser (80.) 
Herrn Bruno Schöler (80.) und
Herrn Hans Ludwig (80.)

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute.

Sportnotizen Geburtstage/Jubiläen
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Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe

Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz

Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

TIEFBAU & TRANSPORT GMBH WEIDA
Gräfenbrücker Straße 8 - 07570 Weida E-Mail: info@ttw-weida.de
Telefon: 036603/43318 - Fax: 036603/71212 Internet: www.ttw-weida.de

Straßen- und Tiefbau
Vollbiologische Kläranlagen

Containerdienst und Recycling
Abbrucharbeiten und Transporte

– Ihr zuver lässiger Par tner am Bau –

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Kohlschütter
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.: 7.00 - 14.00 Uhr
haben 17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 7.00 - 14.00 Uhr
Sie Freitag: Ruhetag
geöffnet: Sa. - So. 8.00 - 21.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

September - April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)
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Wir bringen 
Wärme 

ins Haus!

Amtsblatt Seite 4

Crimla 95 · 07557 Crimla
Tel.: 036603 60214 · Fax: 036603 60215

Mobil: 0162 9449911 · E-Mail: us-bau@gmx.de

Hochbau
Innen- und Außenputz
Wärmedämmfassade

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 438 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.
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• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Dächer aus 

Meisterhand

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 0171 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29

Wir Sonnenscheinkinder berichten vom Jahr 2013 
in unserem ev. Kindergarten „Sonnenschein“

Dezember 2013 – schon wieder ist ein Jahr vorbei und wir Kinder aus dem evangelischen Kindergar-
ten Sonnenschein möchten über ein erlebnisreiches und schönes Jahr berichten.
Durch den langanhaltenden Schnee hatten wir viel Gelegenheit, unsere Schlitten und Porutscher aus-
zuprobieren. Da gab es fröhliche Rodelpartien und Schneeballschlachten, glühende Wangen, heißen Tee
und jede Menge Spaß. 
Im Februar feierten wir den Fasching unter dem Motto „Manege frei“. Unser Kindergarten verwandelte
sich in eine Zirkusarena, jeder studierte etwas Tolles ein, um es dann in einer gemeinsamen Vorstel-
lung zu präsentieren.  Da hieß es dann „Vorhang auf ...“ und Löwen, Tiger, Zauberer, Seiltänzer zeig-
ten ihre Künste. 
Im März stand die Schneemannverbrennung auf dem Plan, damit wir den Frühling begrüßen konnten.
Wir gaben uns viel Mühe, leider konnten wir den Frühling nicht zum Erwachen bringen. Somit ba-
stelten wir ihn uns mit bunten Farben, malten bunte Bilder und holten uns ihn so ins Gruppenzimmer.
Selbst der Osterhase musste durch den Schnee, um uns im Kindergarten besuchen zu können. 
Der traditionelle Osterspaziergang fand dann etwas später statt. Bei der Wanderung blieben unsere
Füße noch trocken, aber als es um das Eier aufwerfen ging, fing es an zu regnen. So flüchteten wir alle
in die Kita, um die Baguettes mit dem leckeren Eiersalat zu genießen und uns bei Spiel und Spaß in
der Turnhalle zu bewegen. 
Unsere Erzieherinnen und Mamas putzen im April den Kindergarten blitzblank und unsere Papas hal-
fen Hausmeister Peter im Außengelände. Dabei wurde gleich das Spielzeug verstaut, um den spiel-
zeugfreien Monat Mai einzuläuten. Hier wurden wir richtig kreativ, gestalteten tolle Dinge aus Kartons,
Kork, Pappe, Naturmaterialien ... Unsere Mamas überraschten wir gruppenweise mit einem schönen
Programm, gebackenen Plätzchen und duftenden Kaffee zur Muttertagsfeier. 
„Sport frei“ hieß es im Juni zu unserem Sportfest, jeder gab sein Bestes und am Ende erhielten alle eine
Medaille. Für uns Schulanfänger war der Juni ein spannender Monat, da wir mit unseren  Erziehern in
der Jugendherberge übernachteten. Danach wussten wir: jetzt sind wir groß. 
Unsere Kindergartenzeit wurde durch ein sehr schönes Zu-ckertütenfest im Juli abgerundet, was gleich-
zeitig für alle das Sommerfest war. Bei strahlendem Sonnenschein zeigten wir unseren Eltern das ein-
studierte Programm, wir ließen uns Eis und Zuckerwatte schmecken, spielten, erfreuten uns am
Kinderschminken und genossen den Nachmittag. 
Ein weiteres Highlight im Sommer waren unsere zwei großen Pools, in denen wir bei schönem Wet-
ter fast täglich planschen, toben und Spaß haben konnten. Ein besonders Erlebnis war auch der Mit-
tagsschlaf im Garten.Im September fuhren wir nach Erfurt zum Weltkindertag, was ein aufregender und
erlebnisreicher Tag für uns war. 
Nach dem Herbst feierten wir ein schönes Erntedankfest mit einer erlebnisreichen Erntedankwoche.
Im Oktober besuchten uns „Claus und Glücki“, was unsere Lachmuskeln strapazierte. Der Vormittag
war sehr fröhlich und ausgelassen. Ein sehr schönes Ereignis war auch unsere Kinonacht, wo sich für
einen Abend unsere Kita in einen Kinosaal verwandelte und wir bei Tee, Apfelsaft und Knabberei
einen lustigen Film zusammen mit unseren Eltern und Erziehern ansahen. 
Zum Martinsfest im November wurde es dann wieder ruhiger und besinnlicher. Der Nikolaus hat uns
auch gefunden und eine schöne Adventszeit mit vielen Erlebnissen, wie Plätzchen backen in Gera,
Fahrt nach Erfurt ... verzauberten diese Zeit. In der letzten Woche war der Weihnachtsmann bei uns und
da wir alle brave Kinder waren, hatte er auch Geschenke im Gepäck. Ein besonderer Höhepunkt zum
Jahresende war das Krippenspiel, welches wir Vorschulkinder traditionell am 4. Advent in unserer
schönen Stadtkirche aufführten. 
Wir möchten unseren Erziehern danken für ein erlebnisreiches Jahr und freuen uns auf ein ereignis-
reiches, spannendes und glückliches Jahr 2014. Die Sonnenscheinkinder 

Alle Jahre wieder 
Es ist nun schon zu einer schönen Tradition geworden, dass am 4.
Advent, im Rahmen eines Kindergottesdienstes, vom evangelischen
Kindergarten ein Krippenspiel aufgeführt wird. In diesem Jahr
haben wir 13 Schulanfänger und konnten somit alle Rollen mit un-
seren ältesten Kindern besetzen. Schon Ende November begannen
wir mit den Proben, denn die Kinder mussten sich recht viel Text
merken. Trotzdem waren sie mit Begeisterung bei der Sache und
konnten es kaum erwarten, ihr Können zu zeigen. 

Die viele Mühe hat sich gelohnt, in ihren schönen Kostümen boten
sie allen Anwesenden eine gelungene Vorstellung und ernteten dafür
viel Applaus. 
Das Team des evangelischen Kindergartens „Sonnenschein“ 



Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7

07570 Weida

Telefon/Telefax: 03 66 03 / 6 16 31

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

Für festliche Momente –
Gaumenfreuden aus unserem Haus
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in der Geraer Straße 23 (gegenüber Edeka-Markt)
Telefon: 03 66 03 / 646 380

An unserem Stand 
verkaufen wir leckeren 
Kuchen und Kaffee!

Am 2. Februar 
ab 10.00 Uhr 

Am 2. Februar 
ab 10.00 Uhr 

die Braut- und Festmesse 
im Bürgerhaus Weida

die Braut- und Festmesse 
im Bürgerhaus Weida

Wollen auch Sie Ihr 
Familiennest bauen? 

Dann sind Sie mit 
Sicherheit bei mir richtig! 
Besuchen Sie mich am 

Messestand von

Christiane Klotz, 
Town&Country Partner,

Musterhaus Gera, 
0365 5516586 oder 

0160 95215723

FestlicheMomente,
FestlicheMomente,



Juwelier und Uhrmachermeister

Fachgeschäft mit Schmuck, Uhren, Juwelen ·
Zerti�zierter Trauring-Juwelier  ·  größtes Trauringsortiment

07570 Weida  ·  Markt 17  ·  Tel.: 03 66 03 / 4 60 50
E-Mail: maier@juwelier-weida.de

Juwelier und Uhrmachermeister

             

Juwelier und Uhrmachermeister

             

Fachgeschäft mit Schmuck, Uhr
rauring-Juwelier  ·  grZerti�zierter T

             

en, Juwelen ·Fachgeschäft mit Schmuck, Uhr
rauringsortimentößtes Trauring-Juwelier  ·  gr

             el.:TTel.:·17 Markt ·eida W07570 
-weida.de maier@juwelierE-Mail:

             603
-weida.de
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Am 2. Februar öffnen sich zum dritten Mal die Türen vom Weidaer Bürgerhaus für die
Hochzeits- und Festmesse „Festliche Momente“.
Ypsilon Braut- & Festmoden aus Zeulenroda veranstaltet, in Zusammenarbeit mit 
Floristik Blumenstein aus Weida, diesen Schautag rund um festliche Anlässe.
Neben der sehenswerten Modenschau, die Sie nicht verpassen sollten, jeweils um
11.00 Uhr und 14.00 Uhr, erwarten die Besucher an diesem Sonntag über 
20 Ausstellungsstände, an denen sie wertvolle Informationen und Anregungen für 
Festlichkeiten erhalten. Hier können Sie sich ganz ungezwungen umschauen und sich
tolle Ideen für bevorstehende Feste, wie z.B. ein Geburtstagsjubiläum, eine Gold- oder
Silberhochzeit, eine Jugendweihe oder Konfirmation und besonders auch für eine
Hochzeit, dem wohl emotionalsten Ereignis im Leben, mit nach Hause nehmen. 
Weida selbst lädt mit der historischen Osterburg und dem dort befindlichen Trausaal
alle Verliebten ein, sich hier das Versprechen fürs Leben zu geben.
Wir laden am 2. Februar alle ganz herzlich in unser schönes Bürgerhaus ein, die in 
diesem Jahr ein kleines oder großes Fest feiern möchten.
Lassen Sie sich inspirieren – lassen Sie sich bezaubern!
An der Bar halten wir für Sie einen kleinen Imbiss sowie Kaffee & Kuchen bereit.
Freuen Sie sich auf einen entspannten Sonntag im Weidaer Bürgerhaus!
Ein herzliches Dankeschön geht an alle netten Menschen, die diese Messe unterstützt
haben.

Oberer Weg 16 · OT Weckersdorf
07937 Zeulenroda-Triebes
Tel.: 036628/954298
www.kosmetik-belvie.de

BelVie Kosmetikstudio
Vivien Schell

Ihr perfekter Auftritt 
für jeden Anlass!

Waldherberge & Gasthaus

“Drei Tannen”

 • Langenwetzendorf •

Ihr Ausflugsziel für:

• Leckere Thüringer Küche

• Ihr Fest/Ihre Veranstaltung

• Freizeit, Wandern, Spaß und Spiel

• Ruhe & Erholung!!!

Tel.: 03 66 25 - 2 03 05

Do.-Fr. ab 18.00 Uhr  • Sa.- So. & Feiertags ab 11.00 Uhr und nach Vereinbarung
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in der Geraer Straße 23 (gegenüber Edeka-Markt)
Telefon: 03 66 03 / 646 380

Unser Angebot vom 20.1. – 1.2.2014:
Knüller zum Jahresstart –
1 kg Mischbrot nur 2,- €
... und außerdem leckere 
überbackene Fladenbrote
Montag bis Freitag 6.00 bis 18.00 Uhr 
und Samstag  6.00 bis 12.00 Uhr geöffnet!

Sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · Str. d. Friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · Fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen
� Nah und Fern auch EU-weit
� Kostenlose Beratung vor Ort
� Fachgerechte Möbel- und Küchenmontage

incl. Elektro- und Wasseranschluss
� Umweltgerechte Entsorgung
� Möbeleinlagerung und Verpackung
� Möbelliftverleih mit Personal

Meisterbetrieb
für 

Dacheindeckungen
Bauklempnerei

Sanitärinstallation

Tel.: 03 66 03 / 4 24 98
Fax: 03 66 03 / 6 06 64
Funktelefon:
01 71 / 2 33 89 85
www.klempnerei-junge.de

07570 Weida
Hugo-Wachter-Str. 13

Metalldacheindeckungen
• Dacheindeckung in Metall, 

PREFA und Ziegel
• Bauklempnerarbeiten
• Dachsanierung
• Wärmedämmung u.s.w.

Der Baikalsee – die blaue Perle Sibiriens  (7)
Aus Erfahrung weiß ich, in Russland geht nicht immer alles planmäßig. Überraschungen muss
man einplanen! 08.10 Uhr Abflug mit der russischen Airline Transaero vom Flugplatz Tolma-
chevo in Novosibirsk. Ich traf um 6.00 Uhr dort ein. Aber wo war mein Flug? Er war gecan-
celt, mein Visum nur noch einen Tag gültig! Ich war aber im tiefsten Sibirien.
Am Schalter – welch Entsetzen. Nun ging es wieder einmal in
die „Chefetage“. Engagiert nahmen sich gleich zwei Mitarbei-
ter meiner an. Wieder einmal ehemalige Angehörige der so-
wjetischen Streitkräfte in der DDR. Es gab einiges zu erzählen.
In Kürze wurde alles organisiert. Mein neuer Abflug 17.20 Uhr
zum Flugplatz Domodedovo in Moskau, Weiterflug 23.30 Uhr
vom Flugplatz Wnukowo in Moskau. Alles in bes-ter Ordnung
– theoretisch! Großzügig erhielt ich hier ein Hotelzimmer, um
mich zu entspannen. So komfortabel ha-be ich über 3 Wochen
in Russland nicht gelebt. Üppige Verpflegung war auch dabei.
Alles gratis! Pünktlich hob der Flieger, mit mir in der Luxus-
klasse, Richtung Moskau ab. Pünktliche Landung. 
Aber nun, wie komme ich zum anderen Flugplatz? 
Mit der Metro zur Verkehrsdrehscheibe Moskaus, dem Kiever
Bahnhof. Wieder einmal waren es hilfsbereite moskauer Bür-
ger, die mir halfen, mich zurecht zu finden. Trotzdem, auch der
„Ersatzflieger“ flog ohne mich nach Deutschland. Die Zeit war
zu knapp! Diesmal war es aber meine Schuld. 
Auch hier waren es die russischen Mitarbeiter der Lufthansa, die mir den Weiterflug nach
Berlin Tegel ermöglichten. Vier Stunden vor Visumablauf war ich aus Russland raus.
Der Ausfall meines Fluges in Novosibirsk und mein verpasster Weiterflug bescherte mir einen
Tagesaufenthalt in Moskau. Auch unter diesen Bedingungen war es ein tolles Erlebnis! Ich
nutzte diese Möglichkeit, einen Großteil dieser wunderschönen Stadt kennenzulernen. Auch
hier waren es die Menschen, die meine Bewunderung verdienten. So fragte ich einen Mann
nach einer Metrostation und schon saß ich in seinem neuen BMW, mit dem er einem nicht
unwesentlichen Umweg fuhr. 

Mit meiner kleinen Visite in dieser Stadt erkannte
ich, dass auch Moskau dem Trend der weltweiten
Hauptstädte folgt, eine supermoderne Stadt zu wer-
den. Leider geht dabei, meiner Meinung nach, der
Flair dieser historischen Stadt verloren. Wie in allen
russischen Großstädten wird auch hier unwahr-
scheinlich viel gebaut. Nicht nur Geschäfts- und
Wohnhäuser, sondern auch an der Infrastruktur und
an den Parklandschaften werden großzügige Ver-
änderungen vorgenommen.
Auch bei meiner erneuten Reise, durch das schöne
und riesige Land Russland, konnte ich durch den
unmittelbaren Kontakt zu den Menschen abermals
feststellen, die legendäre „Russische Seele“ ist bei

den Menschen, denen ich begegnete und die ich kennengelernt habe, immer noch erhalten
geblieben.

Wolfgang Soldan (Ende)

Veranstaltungen im 1. Halbjahr 2014

Grundsätzlich sind alle Veranstaltungen öffentlich und Gäste sowie Interessenten sind herz-
lich willkommen.
Bereits am Sonntag, den 23. März, gibt es eine Sternenfahrt als Frühjahrsanfahrt. In zwei Ko-
lonnen geht es sternförmig zum Mittagstisch. 
Am Sonntag, den 13. April, startet dann wieder die Minirallye. Sie ist eine Orientierungsfahrt
und weil sie nach Bordbuch gefahren wird, hat sie scherzhaft den Namen Minirallye bekom-
men. Es werden interessante Sehenswürdigkeiten erkundet, bis wir in einem bekannten Ziel-
ort zum Mittag landen.
Einen Wandertag wollen wir am 18. Mai durchführen, ca. 7 km geht es dann, natürlich mit
Pause, zum Ziel.
Am 20./21. Juni rollen die Räder der 43. Osterburgrallye durch den Landkreis. 
Unsere Clubabende finden jeweils am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr im Gerberkeller
statt.

MC-Weida – M. Klaholz

Welttag des Schneemans auf der Osterburg – 
Unbekannter Spender gesucht   

Wir, der Förderverein „Freunde der Osterburg Weida e.V.“
wünschen unseren Mitgliedern, Spendern, Freunden und
Geschäftspartnern noch alles Gute für das neue Jahr. 

Nach zwei Jahren Pause wird in diesem Jahr der „Welttag des Schneemanns“ wieder auf
dem Gelände der Osterburg ausgetragen. Natürlich darf da der Förderverein nicht fehlen. Wir
werden wie immer unseren Lehmbackofen anheizen und leckeres Naschwerk darin backen.
Für das gesamte leibliche Wohl ist an diesem Tag auf dem Hofe gesorgt. 
Auf unserem Konto ist eine nennenswerte Spende eingegangen, wir würden uns gern bei
unserem Gönner bedanken, öffentlich oder auch gern persönlich. Leider wissen wir nicht, ob
die „Hausverwaltung“ dies auch möchte oder halt einfach mit einem guten Gewissen anonym
bleiben möchte. Wer sich angesprochen fühlt, der kann gern noch einmal Kontakt mit uns
aufnehmen.  
Förderverein Freunde der Osterburg Weida e. V., Schlossberg 14, 07570 Weida, Tel.:
036603/67393 oder 0365/7115041, 
E-Mail: info@osterburg-foerderverein.de        
Internet: www.osterburg-foerderverein.de    Der Vorstand 

Haus Kiev in Moskau

Die neue Skyline Moskaus – nahe des 
Kiever Bahnhofs

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs. 
(Möbel jeder Art, Kühlschränke, Waschmaschinen, usw.)
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung 

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 20.1.2014
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr
Viele leckere Marmeladen im Angebot. Probieren Sie. Montag –
Mittwoch hausgebackener Kuchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

MOTORSPORTCLUB WEIDA



KRÄUTERHOF
Dienstag 

bis Samstag 
10 - 18 Uhr

Hofcafé 
bis Mitte März 
geschlossen

Sänger
Wetzdorf 8
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Weidas Modelleisenbahner laden ein 
Wie im letzten Jahr, öffnet der Modelleisenbahnclub Weida e.V. nochmals zusätz-
lich in dieser Wintersaison am 1. und 2. Februar 2014 seine Modelleisenbahnaus-
stellung. 
An beiden Tagen sind Besucher jeweils von 10 – 18 Uhr in unseren Vereinsräumen
im Bürgerhaus Weida, Neustädter Str. 2 (linker Seiteneingang) herzlich willkom-
men. Neben unserer HO-Modulanlage nach Ostthüringer Motiven sehen sie die
Heimanlage „Kalbe an der Milde“ mit altmärkischen Kleinbahnszenen. Unsere jugendlichen Ver-
einsmitglieder präsentieren weiterhin ihre neue TT-Anlage, an deren  Entstehen sie mit beteiligt sind
und Fertigkeiten erwerben können. 
Wenn ihre Modellbahnfahrzeuge nach dem
weihnachtlichen Fahrbetrieb nicht mehr so
recht funktionieren wollen, können Sie diese
mit zu uns bringen. Wir haben für diese Fälle
die Fa. Henry Dölze aus Altenburg zu Gast, um
professionelle Fahrzeugreinigungen und Klein-
reparaturen vor Ort für Sie zu ermöglichen.
Die Mitropa sorgt wieder für ihr leibliches
Wohl. Wir freuen uns auf den Besuch von vie-
len großen und kleinen Zuschauern.
Für unsere weiteren Vorhaben suchen wir je-
derzeit noch aktive Mitstreiter und Sponsoren.
Interessenten sind an unseren Vereinsabenden
jeweils dienstags ab 17 Uhr gern gesehen.

Frank Häßner
Stellvertretender Vereinsvorsitzender Szene auf unserer neuen im Bau befindlichen TT-Anlage.
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Lieber Jagdgenosse
Die Jagdgenossenschaft Burkersdorf führt am Freitag, dem
21.02.2014, ihre Versammlung der Jagdgenossen durch. 
Versammlungsort ist die Gaststätte „Zur Guten Quelle“ in Frieß-
nitz. Beginn 18.00 Uhr.  
Diese Einladung gilt auch für Jagdgenossen der Gemarkung Weida-
Liebsdorf.
Hiermit laden wir alle Jagdgenossen recht herzlich ein. 
Folgende Tagesordnung steht zur Diskussion.
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes 
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7.  Entlastung des Kassenführers
8. Neuverpachtung ab dem 01.04.2014

Bekanntgabe der Anträge
Beschlüsse zu § 6 Abs. 2 
Nr. 6  die Pachtbedingungen (Entfernung Hauptwohnsitz zur
Jagdpacht)
Nr. 7  die Erteilung des Zuschlages bei der Jagdverpachtung 

9. Anfragen / Verschiedenes 
10. Schlusswort

Der Jagdvorsteher – Fröhlich
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Teppichreinigung /opt. Kfz-Aufbereitung
Volkmar Günthel
Gräfenbrück Nr. 5
07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 6 00 04
Fax: 03 66 03 / 6 00 05

• Teppich- und Polsterreinigung
(Reinigung vor Ort)

• Matratzenreinigung
(Reinigung vor Ort)

• PKW-Innenreinigung
• PKW-Lackspezialaufbereitung
• Gebäudereinigung

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Tel.: 03 66 07/ 25 01

Kartoffeln & Zwiebeln 
� Abpackungen im Kleingebinde:

• Speisekartoffeln • Biokartoffeln
• Salatkartoffeln • Zwiebeln

� Speisekartoffeln (12,5 kg Sack)
festkochend, vorwiegend festkochend, 
mehlig kochend und rotschalig 

� Speisekartoffeln (im 10 kg Sack) – Übergrößen
(solange Vorrat reicht) 

� Futterkartoffeln im 25 kg Sack

� Futtermöhren (solange Vorrat reicht)

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 11.30 Uhr

Karl-Marx-Str. 8 · 07570 Weida
Tel.: 036603/62985

www.ofenbau-meder.de

Verkauf,

Beratung,    

Planung

und Aus-

führung

seit 1975

Inh. Ronny Hoffmann

Wir wünschen allen ein gesundes neues Jahr 
und bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen!

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

• Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

Aus der Geschichte der Stadt Weida
Dieser Artikel ist ein Abdruck aus der Reihe „Die Osterburg“ Nr. 22 vom Dezember 1998 

von Herrn H.-D. Knoll.

Rodelbahn in Weida?  
Ein Winter ohne Schnee war in früheren Zeiten eine Sel-
tenheit. Schlittenfahren war ein beliebtes Vergnügen bei
jung und alt. 
Für die einen war es eine riesen Gaudi, für die anderen
eine Belästigung. 
Über viele Jahre waren die Wintersportmöglichkeiten in
Weida auch ein Thema in unserem Gemeinderat. 

Ein Thema in der Gemeinderatssitzung des Jahres 1911:
Das der Gemeinderat den sportlichen Bestrebungen der
hiesigen Jugend sehr sympathisch gegenübersteht, be-
wies er durch eine längere Aussprache über eine hier zu
schaffende Rodelbahn. Trotzdem Weida im Talkessel
liegt, bereitet es doch verschiedene Schwierigkeiten, für
die Rodler einen geeigneten Platz zu finden. Am zweck-
mäßigsten erscheint dem Gemeindervorstand der Kommunikationsweg an der Stänkeschen Ziegelei
und die von Ski-Klub geplante Rodelbahn an der Forstecke (Kastanien Allee). Andere Vorschläge
empfehlen das Rodeln an der Alpenrose. Für die Kinder seien besonders die Engelswiese, die Berg-
garten- und die Alte Aumaerstraße geeignet. Da das Schlittenfahren in der Stadt verboten ist, soll
die Jugend auf diese Stellen hingewiesen werden. Ein Beschluß wurde noch nicht gefaßt, weil man
erst abwarten will, was der Ski-Klub schaffen wird. 

Eine richtige Rodelbahn sollte noch lange der Traum der
Wintersportler in unserer Stadt bleiben. 1927 brachte der
Verschönerungsverein die Angelegenheit erneut zur
Sprache. 
Das gesamte Aumatal wurde als eine vielseitige Sport-
anlage in Vorschlag gebracht. In diesem Zusammenhang
war bei der Kastanienallee die Schaffung einer ausge-
zeichneten Rodelbahn geplant. Diese Bahn könnte sich
im Bogen zu Tal schlängeln und längs der Auma nach
dem Sommerbad hin enden. 
Von hier aus sollte ein elektrischer Aufzug die Rodler
wieder nach der Höhe befördern. Leider blieb auch diese
gute Idee nur ein Vorschlag. 
In den folgenden Jahren wurde überall Schlitten gefah-
ren, wo ein Berg vorhanden war. Neben den kleinen Stra-
ßen in der Stadt, erfreuten sich besonderer Beliebtheit
die „Alpenrose“, die „Aussicht“ und die „Bergsche“
(Alte Bergaer Straße). Neben dem Warnruf Auto!!, war
der Ruf Schutzmann! von besonderer Bedeutung. Wurde
im ersten Fall eine Vollbremsung eingeleitet, so war im
zweiten Fall die Räumung des Berges in aller Eile ge-

boten. Kaum war eine Bahn richtig eingefahren, kam die Streukolonne der Stadt und der Spaß war
vorbei. 
Der Bau einer richtigen Rodelbahn wurde 1935 in Angriff genommen. Dem damaligen Zeitgeist ent-
sprechend, hat man das Vorhaben ganz im Sinne des damals
bestehenden Systems durchgeführt. 
Der Anfang und das Ende der geplanten Strecke waren mit
Werbeschildern versehen. 

Am Hang des Burgberges, auf städtischem Grund, wurde von
der „Liebsburg“ aus eine Schneise zum Aumatal geschlagen.
In mühseliger Arbeit mußten Büsche und Bäume gerodet wer-
den. Viele Kubikmeter Erdreich und Steine wurden bewegt,
um eine Bahn zu ebnen und einen Damm zu schütten. 
Als erstes wurden die Arbeitslosen der Stadt eingesetzt. In der
Folgezeit hat man alle Formationen des Staates zur Arbeit mit
herangezogen. Alle Leistungen waren „ehrenamtlich“, eine
Bezahlung erfolgte nicht. 
Trotz der aufgewandten Mühen erfreute sich die Anlage kei-
ner großen Beliebtheit. Eine Benutzung war nur bei hohem
Schnee möglich. Immer wieder wurde die Fahrt durch große
Steine behindert. Für einen Rodelspaß nach Feierabend war
der Weg für die Weidaer bis in das Aumatal zu weit.  

Das Schlittschuhlaufen war sehr beliebt  
Neben dem Rodeln war
das Schlittschuhfahren
bei großen und kleinen
Leuten sehr in Mode. 
Jede zugefrorene Was-
serfläche wurde zu die-
sem Vergnügen genutzt. 
Besonders auf der Wei-
da, von der Katsch-
brücke stromaufwärts
und an der Kirchbrücke
war ständiger Betrieb. 

Für die Erwachsenen, besonders für die Weidaer
Geschäftswelt war der Eisklub „Aumühle“ von In-
teresse. 

Viele Jahre lang wurden Eisfeste, verbunden mit
Veranstaltungen aller Art, durchgeführt. 

– wird fortgesetzt –

RODELBAHNBAU DURCH DIE NSV: 
AUCH DU MUSST MITHELFEN 

UND MITGLIED DER NSV: WERDEN



IHR GUTES RECHT !

JAHN · RECHTSANWÄLTE
Büro Weida: Neustädter Str. 25 · Tel.: 036603/46064 · Fax: 46065 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de

Büro Pößneck

§
Vermögensauseinandersetzung

der nichtehelichen
Lebensgemeinschaft
Viele Jahre lang vertraten die
deutschen Richter die Auffas-
sung, dass man nicht auf
seine Rechte pochen kann,
wo es keine rechtlichen Ver-
pflichtungen gibt. 
Trennten sich unverheiratete
Paare, gab es daher keinen
Vermögensausgleich oder Zu-
gewinnausgleich, wie er bei
Eheleuten vorgenommen wird.

Es wurde von den Richtern angenommen, dass
alles Geld, das während des Bestehens der Be-
ziehung ausgegeben wurde, die Partnerschaft
stützen wollte. Wer das Haus oder die Wohnung
des anderen renoviert oder mit saniert hatte,
konnte bei einer Trennung kaum etwas zurück-
fordern. 

Der Bundesgerichtshof hat seine Rechtspre-
chung vor einigen Jahren grundlegend geändert. 

Zwar können Kosten der Lebenshaltung, für die
Haushaltsführung, die die Entrichtung der Miete
einer gemeinsam genutzten Wohnung oder Ko-
sten für einen gemeinsamen Urlaub nicht zu-
rückgefordert werden. Die Gerichte gehen davon
aus, dass solche Leistungen von beiden Part-
nern in dem Bewußtsein erbracht werden, dass

jeder nach seinen Möglichkeiten zum Funktio-
nieren der Partnerschaft beigetragen hat. 
Anders ist es bei Zuwendungen oder Arbeitsleis-
tungen, die deutlich über das hinausgehen, was
die Gemeinschaft Tag für Tag benötigt. 
Insbesondere erachten die Gerichte Ausgleichs-
ansprüche als berechtigt bei gemeinschaftsbe-
zogenen Zuwendungen, gemeinschaftsbezoge-
nen Arbeitsleistungen sowie bei Erwerb und Bau
eines selbstgenutzten Wohnhauses. 
Gemeinschaftsbezogene Zuwendungen sind
solche, die ein Partner einer nichtehelichen Ge-
meinschaft dem anderen um der Gemeinschaft
willen zukommen lässt, weil er die Erwartung
hat, dass die Lebensgemeinschaft auch zukünf-
tig Bestand hat und er am Vermögenswert teil-
haben wird. 
Gemeinschaftsbezogene Arbeitsleistungen, et-
wa beim Bau eines Wohnhauses, müssen er-
heblich über bloße Gefälligkeiten oder das, was
das tägliche Zusammenleben erfordert, hinaus-
gehen und zu einem Vermögenszuwachs des
anderen Partners führen. Wenn ein Partner also
erhebliche Arbeitsleistungen erbracht hat, stel-
len diese eine geldwerte Leistung dar, die im
Falle der Trennung auszugleichen ist. 
Beim Erwerb und beim Bau eines selbstgenut-
zen Wohnhauses durch Partner einer nichtehe-
lichen Lebensgemeinschaft kann der Partner,
der erhebliche Geld- und Arbeitsleistungen er-
bracht hat, nach der Trennung ebenfalls einen
Ausgleichanspruch haben. 

Zu berücksichtigen ist bei dem auf Zahlung von
Geld gerichteten Ausgleichsanspruch insbeson-
dere die Dauer der Lebensgemeinschaft von der
Zuwendung bis zur Trennung. Denn für die Zeit
des Zusammenlebens kann ein Ausgleich nicht
erfolgen. Nur die Zeit nach Trennung, in der der
Partner, der Zuwendungen erbracht hat, ist aus-
schlaggebend. Hier muss bewertet werden, was
dem Partner durch die entgangene Nichtnut-
zung der Immobilie an geldwertem Vorteil ent-
geht. 

Letztendlich sind solche Auseinandersetzungen
zwischen nichtehelichen Partnern häufig schmerz-
haft und kostenintensiv, zusätzlich werden die Ner-
ven aller Beteiligten über die Maßen strapaziert. 

Dem kann mit einem Partnerschaftsvertrag ent-
gegengetreten werden. 
Nichteheliche Paare können dort genau regeln,
wer bei einer Trennung was bekommen soll. Ein
Darlehensvertrag kann ebenfalls klarstellen,
dass das ausgegebene Geld dem Partner nicht
geschenkt, sondern nur geliehen wurde und
nach einer Trennung zurückgezahlt werden soll.
Allerdings sollte der Wohnvorteil, den der Part-
ner hat, dann abgezogen werden. 
Am sichersten ist die Eintragung als Miteigentü-
mer ins Grundbuch. Wer dem anderen Geld für
dessen Haus gibt, kann sich dann auch nach
Anteilen als Miteigentümer eintragen lassen. 
Bei einer Trennung muss der Eigentumsanteil
dann abgelöst werden. 

Autorin 
Rechtsanwältin
Kathleen Jahn
Fachanwältin 
für Familienrecht

Anzeige

www.immobilien-richter.com

Herbert u. Volkmar
Freund GbR

Bahnhofstr. 33 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 7 15 32 
Fax: 03 66 03 / 7 15 42

Internet: 
www.freund-automobile.de 

E-Mail: 
freund-automobile@t-online.de

AUTOGAS –
die bessere Alternative

Der Umbau auf Autogas günstiger als je zuvor.

Das „Neue“
Zeiten vergehn.
Ein Jahr bleibt niemals stehn.
Auch 2013 ist Vergangenheit.
Das Jahr 2014 ist bereit.
Was wird es bringen?
Wird Frieden die Welt umringen?
Wird man vor dem Leben mehr Achtung haben?
Wird man „Natur“ nicht mehr vernichten, sondern sich daran laben?
Möge dies niemals Utopie nur bleiben
und keiner mehr darunter leiden.
Möge das neue Jahr wunderbar für jeden werden,
denn Gott gab für Alle „Mutter Erden“.
Nicht zerstören, sondern hegen,
nicht zerschlagen, sondern pflegen.
So sei das „Neue“ ein Schritt nach vorn,
es sei wie ein sprudelnder Lebensborn.
Es möge für jeden Glück und Zufriedenheit bringen
und immer Geld in der Börse klingen.
Arbeitsplatz sei und bleibe für jeden bestehn,
„Konkurse“ sei als Fremdwort zu verstehn.
So dass das Jahr 2014 jeder mit Zufriedenheit erleben kann,
Klein oder Groß, Frau oder Mann.

Klaus-Peter Kappler
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